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Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 15. Februar 2024 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen 

Freitag, 16. Februar 2024 
Schloss-Apotheke, Grünewaldplatz 3, Heidenheim (Mittelrain) 

Samstag, 17. Februar 2024 
Rathaus-Apotheke, Am Rathaus 11, HDH-Schnaitheim 

Sonntag, 18. Februar 2024 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 

Montag, 19. Februar 2024 
City-Apotheke, Karlstraße 1, Heidenheim 

Dienstag, 20. Februar 2024 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen 
Steinhirt-Apotheke, Hauptstr. 17, Steinheim 

Mittwoch, 21. Februar 2024 
Kapell-Apotheke, Kapellstr. 1, HDH-Schnaitheim 
Lonetal-Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen 

Donnerstag, 22. Februar 2024 
Apotheke im Ärztehaus, Heidenheimer Str. 8, Neresheim 
Hohe-Wart-Apotheke, Grundweg 3, Herbrechtingen 

Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10:00 – 16:00 Uhr 
in der Notfallpraxis Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die einheitliche Notfalldienstnummer  
für den zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
unter der Rufnummer	 Tel. 0761 12012000

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 15. Februar 2024 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Freitag, 16. Februar 2024 
19:00 Uhr	 Abteilungsversammlung, 
		  SC Hermaringen, Abt. Fußball, SC-Heim 
19:30 Uhr	 Abteilungsversammlung, 
		  SSV Hermaringen, Abt. Volleyball, SSV-Heim

Dienstag, 20. Februar 2024 
	19:30 Uhr	 „Wolle statt Walking“ – Handarbeitsabend, 
		  LandFrauen, Waschhäusle

Mittwoch, 21. Februar 2024 
	14:00 Uhr	 „Die Welt der Gewürze“, 
		  LandFrauen, Lodner Geschmackswelt Lauingen 
19:30 Uhr	 Gründungsversammlung Schulförderverein 
		  Musiksaal Rudolf-Magenau-Schule

Abfallkalender:
 
Bio-Mülltonne
Allewind: Donnerstag, 22. Februar 2024 (KW 8) 
Gelber Sack
Allewind: Donnerstag, 22. Februar 2024 (KW 8) 
Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 2. März 2024 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis spätestens 
8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitzulegen.

Öffnungszeiten von Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr		  Gemeindebücherei 	  
		  im Evang. Gemeindehaus: 	 Dienstag 	 16:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 22. Februar 2024 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus 
18:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung 
		  Gemeinde, Sitzungssaal Rathaus
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Amtliche Bekanntmachung

500 Millionen Menschen, eine Notrufnummer

Die „112“ steht in ganz Europa 
für schnelle, zuverlässige und 
qualifizierte Hilfe von Feuer-
wehr und Rettungsdiensten 
Der Landesfeuerwehrverband  
Baden-Württemberg e. V. informiert 
zum EU-weiten Notruftag am  
11. Februar 2024

Über die kostenfreie Telefonnummer 112 erhalten Hilfesu-
chende in allen Ländern der Europäischen Union Schutz und 
Hilfe von Feuerwehr und Rettungsdiensten. Um diese Num-
mer bekannter zu machen, hat am 11. Februar 2024 der eu-
ropaweite Notruftag stattgefunden. 

„Wir wollen die Menschen darüber informieren, dass der 
Notruf 112 nicht nur in Deutschland, sondern in ganz Europa 
für schnelle, zuverlässige Hilfe steht“, erklärt Dr. Frank 
Knödler, der Präsident des Landesfeuerwehrverbandes Ba-
den-Württemberg. „Niemand muss sich einen Fragenkatalog 
oder Merksätze einprägen, um einen hilfreichen Notruf am 
Telefon absetzen zu können. Die Disponenten am anderen 
Ende der Leitung fragen alles ab, was sie wissen müssen. 
Da lautet die ganz einfache Devise: Dran bleiben! Außerdem 
erhält man bei Bedarf auch hilfreiche Anweisungen, was 
man selbst in diesem Moment tun kann.“ Sein Fazit: „Ein 
Notruf kann Leben retten – und das in ganz Europa unter der 
einheitlichen Nummer 112!“ 

Absetzen eines Notrufs
Im Finnland-Urlaub brennt es plötzlich in der Ferienwohnung, 
bei der Fahrt durch Ungarn kommt es zum Verkehrsunfall 
oder am Arbeitsplatz in Deutschland zu einem medizini-
schen Notfall – Sie zücken Ihr Telefon, wählen den EU-wei-
ten Notruf 112 und erreichen die Leitstelle von Feuerwehr 
und Rettungsdienst. Was sind nun die wichtigsten Informati-
onen für den Menschen am anderen Ende der Leitung?

•	Wo ist der Notfallort?
	 Hier ist nicht nur die möglichst genaue Straßenbezeich-

nung samt Hausnummer (wenn zutreffend) hilfreich, son-
dern auch der Ort, in dem der Notfall passiert ist. Häufig 
werden durch die Leitstellen große Gebiete bearbeitet, in 
denen es dann mehr als eine „Hauptstraße“ oder eine 
„Bahnhofsstraße“ gibt. Die Nennung des Ortes vermeidet, 
dass in mehreren Gemeinden Rettungskräfte alarmiert 
werden.

•	Was ist passiert?
	 Abhängig davon, ob es sich um einen Unfall, ein Feuer 

oder eine sonstige technische Hilfeleistung handelt, wer-
den unterschiedliche Fahrzeuge und Einsatzkräfte alar-
miert – beim Müllcontainerbrand kommt die Feuerwehr mit 
einem Löschfahrzeug, beim Handtaschenraub die Polizei 
im Streifenwagen.

•	Wer ruft an?
	 Gerade, wenn eine Einsatzstelle beispielsweise beim außer 

Kontrolle geratenen Lagerfeuer im Wald schwer von außen 
zu finden ist, ist es für die Einsatzkräfte hilfreich, wenn die 
Leitstelle den Anrufer nochmals kontaktieren kann.

•	Warten auf Rückfragen!
	 Aufregung und Anspannung sind normal – schließlich 

wählt man nicht jeden Tag den Notruf! Falls man nun in der 
Hektik eine wichtige Angabe vergessen hat, werden die 
routinierten Leitstellenmitarbeiter dies abfragen. Daher 
sollte man nie als erster auflegen, sondern warten, bis die 
Notrufstelle erklärt hat, dass sie alle Informationen hat.

Das Fazit?

Wer bei der 112 ans Telefon geht, ist auf Notfälle vorbereitet: 
In Abhängigkeit vom jeweiligen nationalen System für den 
Bevölkerungsschutz kommt der Notruf zumeist bei Feuer-
wehr und Rettungsdienst an. Die dortigen Mitarbeiter sind 
für die Notrufabfrage geschult und sprechen beispielsweise 
in Deutschland häufig auch Englisch und in Grenznähe auch 
die Sprache der Nachbarregion.

Neuer Animationsclip des Landesfeuerwehrverbandes 
Baden-Württemberg zum Notruf 112

Verkehrsunfall, Brand in der Wohnung oder ein Schlaganfall: 
Plötzlich zählt jede Sekunde. Aber wie lautet die richtige Te-
lefonnummer? Und welche Angaben müssen gemacht wer-
den? Das, so schreibt der Landesfeuerwehrverband Baden-
Württemberg in einer Pressemitteilung, sollte jedes Kind 
wissen. 

Deshalb hat der Landesfeuerwehrverband  
Baden-Württemberg verschiedene Arbeits-
mittel rund um den Notruf 112 erstellt, die 
sich besonders für die Brandschutzerzie-
hung in Kindergarten und Grundschule eig-
nen. Dafür hat der Landesfeuerwehrverband 
Baden-Württemberg extra zwei niedliche 
Protagonisten entwickeln lassen, den Feuer-
wehr-Löwen Badele und seinen Freund, den 
kleinen Elefant Württele. Sie zeigen kindge-
recht aufbereitet wie beispielsweise der Not-
ruf 112 geht. 

Der Animationsclip ist unter https://www.youtube.com/
watch?v=YkvIxq9mmI8 zu finden.  
Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf der Inter-
netseite des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württem-
berg unter https://www.fwvbw.de/brandschutzerziehung,60.
html verfügbar.

Allgemeinverfügung nach Geflügelpestfall im 
Landkreis Dillingen aufgehoben
Nach Aufhebung der Allgemeinverfügung aufgrund eines 
Falles von aviärer Influenza (Geflügelpest) Anfang Januar im 
Landkreis Dillingen, hat auch der Landkreis Heidenheim mit 
Wirkung zum 11. Februar 2024 seine Allgemeinverfügung 
aufgehoben. 

Damit sind sowohl die Überwachungszone als auch die darin 
festgelegten Maßnahmen, insbesondere die Aufstallungs-
pflicht für sämtliche Vögel, nicht mehr erforderlich. 

Die Aufhebung der Allgemeinverfügung ist unter  
www.landkreis-heidenheim.de/aktuelles/oeffentliche+ 
bekanntmachungen+und+oeffentliche+bekanntgaben  
zu finden.

Das Güssenblättle
	 Ihr Partner für Information  
	 und Werbung
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Hexa-Fasnacht 2024
Der Fasching ist vorbei und wir sagen Danke!

Am Gompigen Donnerstag waren die Hexen wieder auf ihrer 
Dorfrunde unterwegs, dabei wurden sie mit offenen Armen 
empfangen. Ein großes Dankeschön geht dabei an die Fir-
men Klaiber, Lindel, Schmid, Burkhardtsmaier und Moroff/
Baierl. Einfach klasse, dass sich so viele an diesem Tag Zeit 
genommen haben und die Wagentour sogar begleitet haben.

Einen Besuch bekamen auch die Senioren im „Kaffee Für-Ei-
nander“ und die Kinder in der Rudolf-Magenau-Schule. Es 
war wie immer schön, mit euch zu feiern. Krankheitsbedingt 
musste der Besuch im Seniorenheim leider entfallen.

Um 15:33 Uhr wurde dann das Rathaus gestürmt und der 
Bürgermeister mitsamt seinem Rathausteam entmachtet. 
Auch hier durften wir zahlreiche Zuschauer begrüßen und 
gemeinsam feiern. Zu Ende ging dieser Tag mit der Feier im 
Zelt am Ständle.

Wir hoffen, dass diese Tradition noch lange Bestand hat und 
Ihr in dieser närrischen Zeit mit uns feiert!

Es grüßen Euch die Hermaringer Dorfhexa und die Uhus!
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Rede der Oberhexe Sabrina
Herzlichen willkommen liebe Hermaringer,  
Freunde und Narren, liebes Rathausteam.

Hier stehen sie nun alle, versammelt und ganz stolz,
dabei haben Sie, Herr Bürgermeister, mal wieder 
so einiges auf dem Kerbholz.

Jüngst haben Sie unseren Pfarrer aus  
dem Dorf vertrieben,
nur eine leere Kirche ist uns übrig geblieben.
Um unsere armen Seelen noch zu retten,  
müssen wir gemeinschaftlich ran,
Kreuz, Bibel, Altar, … einfach alles ziehen  
wir in unseren Bann.

Eine Woche predigt der Schultes von der Kanzel aus
und in der anderen wird ein Narrengottesdienst draus.
Vielleicht hat unser Kirchle auf so eine Reform nur gehofft
und in Zukunft kommen die Leut wieder gern und oft.

Bob der Baumeister wird er in unseren Reihen auch genannt,
denn Neues zu erschaffen, geht ihm leicht von der Hand.

Für die Jugend legt er sich kräftig ins Zeug,
Mehrzweckfeld und Pumptrack, alle sind erfreut.
Massen an Teer gingen drauf für diese Fahrradbahn,
die Sanierung unserer maroden Straßen, stellen wir da lieber hinten an.

Beim neusten Projekt, da scheiden sich noch die Geister,
klimaneutral mit Wärmeplan. Sind Sie der neue Energiemeister?
Wir müssen uns selber versorgen, ein Windpark soll es werden,
es fehlt nur noch das nötige Plätzchen auf Erden.
Ob diese Räder unsere Landschaft verschönern steht nicht zur Debatte,
Selbstversorgung und Stromproduktion sind die Messlatte.

Schaffa schaffa Häusle baua, da sind Ihre Bürger gut dabei,
aber was so ein leeres Plätzle jetzt kostet, ist eine Schweinerei.

Im letzten Frühjahr war’s endlich so weit,
die Bahnbrücke wurde wieder eingeweiht.
Mit viel Tamm Tamm und trallala,
waren auch große Herrschaften da.
Kein Wunder bei so einer Fahrbahnbreite,
da findet man im Ländle keine Zweite.

Sind wir gespannt, was Sie dieses Jahr alles bauen,
Wolkenkratzer, U-Bahn oder Gondelstation, Sie haben da unser Vertrauen.
Bald steht Ihnen ein runder Geburtstag ins Haus,
wenn Sie wollen, holen wir Hexen für Sie ein Tänzchen raus.

Lasst uns heute alle zusammen ganz ausgelassen sein,
denn so viel Spaß hat man selten allein.
Auch wenn die Welt da draußen manchmal dunkel erscheint,
hier im Ort sind wir doch noch untereinander vereint.

Und so soll’s auch bleiben, Tag ein, Tag aus,
darauf gibt’s ein dreifaches „Schnaps nei – Sau raus“!

Rede von „Wind-Meister Jürgen “
Willkommen, holde Hexenleut,
ich hab‘ mich so auf Euch gefreut.
Dass Ihr endlich wiederkehrt,
das ist jeden Schlips mir wert.
Das ist kein Schmäh und auch kein Scherz,
Euer ist mein ganzes Herz.

Na gut, so selbstlos ist die Liebe nicht,
ich nehm‘ Euch vielmehr in die Pflicht
und will Euch lockend dazu bringen:
Macht kräftig Wind in Hermaringen.

Ihr könnt das doch so aus dem Stand.
Nehmt Eure Besen in die Hand
und fangt mit Schmackes an zu fegen,
auf dass sich wild die Lüfte regen
und sich in den schnellen Wehen
alle meine Räder drehen. 

Wenn Ihr Euch richtig engagiert
und vielleicht auch Schicht einführt,
dann wird uns reichlich Strom beschert.
Denn der wird ja hier eingekehrt.

Natürlich habt Ihr auch mal frei:
Einerseits durch Zauberei, 
darin seid Ihr ja die Experten.
Das lässt sich auch beim Wind verwerten.
Andererseits, ganz kurz gefasst,
der Wind ist ja hier Dauergast. 
Er weht ja ohne Rast und Ruh
und es kommt auch noch hinzu,
dass hier, wenn‘s zur Sache geht, 
auch manche heiße Luft entsteht. 

Das gilt es, weise einzusetzen,
und zwar an vielen, vielen Plätzen,
um auf den Pfaden unserer Ahnen
mit Windkraft kräftig abzusahnen.

Um Geld geht’s nicht. 
Der eigne Strom
macht uns vielmehr  
autonom.
Ein Windrad hier,  
ein Windrad dort,
und schon wird aus  
unserm Ort
ein Quell der Energie 
und Kraft,
der sich selbst den  
Antrieb schafft. 

Und gratis ist der auch, der Wind.
Na dann, schon weil wir Schwaben sind, 
sollten wir nicht lange zagen,
uns an die Windkraft ran zu wagen.

Der Wind ist gerne uns zu Willen. 
Und so sag ich’s mit Bob Dylan, 
wo Lösungen zu finden sind: 
Die Antwort, mein Freund, weiß ganz allein 
der Wind. 
Und weil Schwaben ja zur Skepsis neigen, 
will ich Euch den Nutzen zeigen. 

Also, Hexen, kommt mal her.
Macht mal Wind hier, und zwar sehr, 
bringt mein Hutrad mal zum Drehen
und sogleich, Ihr werdet sehen, 
strotze ich vor Energie
und tanz mit Euch so wie noch nie.

So lasst uns unser Glas erheben,
unsre Windkraft, sie soll leben,
denn sie bringt uns in Saus und Braus.
Und drum: Schnaps nei, Sau naus.

Nachlese zum Hexensturm
Wir haben einige Bilder vom Hexensturm auf unserer Homepage  

in einem Foto-Album abgespeichert. 

Die Bilder finden Sie unter der Rubrik „Leben in Hermaringen/Fotoalbum“. 

Schauen Sie doch mal rein!
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Am Mittwoch vor einer Woche fand die von der Gemeinde-
verwaltung und der NetCom BW organisierte Informations-
veranstaltung in der Güssenhalle statt. Rund 250 interessier-
te Bürgerinnen und Bürger sind der Einladung gefolgt und 
haben sich über den geplanten Glasfaserausbau informiert.

Bürgermeister Mailänder hob in seiner Ansprache die Wich-
tigkeit dieses Projekts für unsere Gemeinde hervor und dass 
wir eine sog. Vorvermarktungsquote von mindestens 35 Pro-
zent erreichen müssen. Das bedeutet, dass sich 35 Prozent 
aller Gebäudeeigentümer für die Herstellung eines Glasfa-
serhausanschlusses und für die Buchung eines Datentarifs 
mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten bei der 
NetCom BW entscheiden müssen. Dann wird die NetCom 
BW den Glasfaserausbau flächendeckend vornehmen.

Anschließend gab Herr Alex Nemtschuk von der Vertriebs-
abteilung der NetCom BW umfangreiche Informationen zum 
Thema Breitbandausbau grundsätzlich, was die Vorteile ei-
nes Glasfaserhausanschlusses sind, sowie eine Übersicht 
über die Tarife und einen Ausblick über den Zeitablauf für 
den Ausbau. Herr Kevin Kissanek von der technischen Ab-
teilung der NetCom BW war ebenfalls anwesend und konnte 
die Fragen aus den Reihen der Zuhörerschaft zu den techni-
schen Belangen beantworten.

Der Baustart könnte bereits zum Jahresende 2024/Jahresan-
fang 2025 erfolgen und bis Anfang 2027 könnte das ganze 
Dorf mit Glasfaserhausanschlüssen versorgt sein.

Ansprache von Bürgermeister Jürgen Mailän-
der bei der Informationsveranstaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

herzlich willkommen zur Informationsveranstaltung zum 
Glasfaserausbau in unserer Gemeinde.
Neben den Mitgliedern des Gemeinderates möchte ich ganz 
besonders die Vertreter der NetCom Baden-Württemberg 
begrüßen, die Ihnen nach meinen einleitenden Worten zu-
nächst den geplanten flächendeckenden Glasfaserausbau in 
Hermaringen vorstellen und im Anschluss daran umfassend 
auf Ihre Fragen eingehen werden.

Herzlichen Dank Ihnen, liebe Hermaringerinnen und Herma
ringer, für Ihr Kommen. Die volle Güssenhalle zeigt Ihr gro-
ßes Interesse an dem Angebot, welches die NetCom unse-
rem Ort macht. Wir haben die einmalige Chance, unsere 
Heimatgemeinde innerhalb von 3 Jahren gigabitfähig zu ma-
chen, wenn wir dieses Projekt als unser gemeinsames Pro-

jekt für ein attraktives und zukunftsfähiges Hermaringen ver-
stehen. 

Wenn wir es nicht schaffen, die nötige Vorvermark-
tungsquote von 35 % zu erreichen, wird es einen flä-
chendeckenden Glasfaserausbau in Hermaringen für 
die nächsten 10 Jahre – oder vielleicht auch für länger – 
nicht geben. 

Der bisherige Glasfaserausbau erfolgte nur in den Bereichen 
im Ort, in denen keinerlei Kabelversorgung vorhanden war, 
also im Gewerbegebiet und in den Neubaugebieten. Im ge-
samten übrigen Bestandsgebiet unseres Ortes, der zum 
größten Teil mit Kabel versorgt ist, lässt die Rechtslage keine 
staatliche Förderung eines Ausbaus zu. Dies bedeutet, dass 
der komplette Glasfaserausbau zu 100 % von der Gemeinde 
selbst zu finanzieren wäre. Sie können sich also vorstellen, 
wie lange es dauern würde, bis die Gemeinde die finanziel-
len Mittel aufbringen könnte, um das gesamte Dorf zu er-
schließen. 

Mag sein, dass Ihre aktuelle Kabelversorgung noch ausrei-
chend für Ihre derzeitige Nutzung des Internets und seiner 
vielfältigen Möglichkeiten und Dienste ist. Dies wird mit 
Sicherheit in wenigen Jahren nicht mehr so sein. Die techni-
schen Entwicklungen schreiten mit einer solchen Geschwin-
digkeit voran, dass die Kabelinfrastruktur in unserer Gemein
de sehr bald an ihre Grenzen kommen wird. 

Viele interessierte Zuhörer bei der Informationsveranstaltung  
zum geplanten Glasfaserausbau
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Und was dann, wenn es keinen flächendeckenden Glasfa-
serausbau in unserer Gemeinde gibt – aber vielleicht in an-
deren Gemeinden in der Umgebung? 

Für viele, nicht nur junge Menschen, ist im Hinblick auf Ho-
meoffice und Homeschooling eine schnelle und sichere In-
ternetversorgung mittlerweile genauso wichtig für eine 
Wohnortwahl wie gute Bildungs- und Betreuungsangebote 
und eine ausreichende Nahversorgung. Wenn Sie sich jetzt 
in den nächsten Wochen entscheiden, den Glasfaserausbau 
in unserer Gemeinde durch die Buchung eines Tarifs zu un-
terstützen, haben Sie die einmalige Möglichkeit, Ihren Haus-
anschluss kostenlos zu bekommen. Sie sparen dadurch 
rund 2.000 €. Ein späterer Hausanschluss wird in jedem Fall 
kostenpflichtig sein. 

Weil uns die Sache so wichtig ist, haben wir im Vorfeld der 
Veranstaltung jeden Haushalt mit umfangreichen Informatio-
nen versorgt. Die heutige Veranstaltung wird nicht die letzte 
Information sein, die Sie bekommen. Mitarbeiter der Net-
Com, die sich ausweisen können, werden Sie in den nächs-
ten Tagen und Wochen aufsuchen, um Sie unverbindlich zu 
beraten. Dort können Sie auch Fragen loswerden, die Ihnen 
vielleicht erst nach dem heutigen Abend einfallen. Darüber 
hinaus gibt es auch 4 Beratungstermine im Rathaus. 

Vielleicht werden Sie jetzt sagen, jetzt hat er aber richtig 
Werbung fürs Geschäft der NetCom gemacht – hat er nicht! 
Es ist mir lediglich ein großes Anliegen, Ihnen die Wichtigkeit 
dieses Projekts für die Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde 
darzulegen. Und daran liegt uns doch alle!

Sie werden nun von den Mitarbeitern der NetCom BW eine 
ganze Menge Informationen zum geplanten Glasfaserausbau 
erhalten. Ich möchte nochmals an Sie alle appellieren – ma-
chen Sie mit. Auch ich habe zuhause einen Kabelanschluss 
eines anderen Anbieters und auch mir genügt derzeit die 
Bandbreite, die ich habe. Wenn ich mir jedoch vor Augen 
führe, dass ich für einen Mehrpreis, verteilt auf 24 Monate, 
von 360 €, die mich der neue Tarif gegenüber meinem bishe-
rigen kostet, einerseits die doppelte Geschwindigkeit be-
komme und andererseits, was noch viel wichtiger ist, unser 
Haus mit einem kostenlosen Glasfaseranschluss versehen 
kann, der uns, egal was in der Zukunft noch kommt, unbe-
grenzte Möglichkeiten bietet, gibt es für mich nur eine Ent-
scheidung, nämlich mitzumachen.

Lassen Sie uns gemeinsam dieses Projekt, im Interesse 
unserer Heimatgemeinde und damit im Interesse von 
uns allen, realisieren.

Herzlichen Dank für Ihr Kommen und Ihr Interesse. 

Vorvermarktungsphase und Beratungstermine 
bei Ihnen zu Hause und im Rathaus
Die Vorvermarktungsphase hat am Montag dieser Wo-
che begonnen und findet bis zum 8. April 2024 statt. 

In dieser Zeit werden beauftragte Mitarbeiter der NetCom 
BW versuchen, bei Ihnen zu Hause Kontakt mit Ihnen aufzu-
nehmen und Sie unverbindlich über einen Glasfaserhausan-
schluss für Ihr Gebäude und die möglichen Datentarife bera-
ten.

Darüber hinaus sind noch weitere 4 Vor-Ort-Beratungstermi-
ne im Rathaus anberaumt.

Diese finden an folgenden Terminen statt:
im Februar am 21. und 28. Februar 2024 
sowie 
im März am 13. und 20. März 2024, 
jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr,
im Rathaus Hermaringen
im Besprechungszimmer, 1. OG.

Gemeinderat

Für-Einander

Dank den Hexen
Einen lustigen Nachmittag haben die allesamt verkleideten 
Senioren/innen am vergangenen Donnerstag verbracht. Bei 
einem Gläschen Sekt (das es auch alkoholfrei gab) lauschten 
die Anwesenden zunächst einer gelungenen Büttenrede von 
Sabine Grünwald. Die Zeit bis zum Besuch der Hermaringer 
Hexen und Uhus wurde dann mit Kaffee, Kuchen und Krap-
fen bei regem Austausch überbrückt. Und endlich war es 
soweit: den Wagen konnte man schon von Weitem hören 
und die Hexen samt ihrer Begleitung haben den Saal ge-
stürmt. Nun gab es kein Halten auf den Plätzen mehr. Jeder, 
der noch gut auf den Beinen ist, hat sich zu einem Tänzchen 
überreden lassen. „Aus nächster Nähe betrachtet, sehen sie 
mit den Masken doch wirklich gruselig aus“, so der Kom-
mentar einer Besucherin. Höhepunkt war dann wie immer 
der Hexentanz, den alle hautnah bestaunen konnten. Viel zu 
schnell war der Spuk wieder vorbei, denn der Tross wurde 
schon auf dem Rathausplatz erwartet.

Euch lieben Hexen und Begleitung einen herzlichen Dank, 
dass Ihr auch in diesem Jahr wieder an uns gedacht habt. 
Es war kurz, aber wunderbar, und wird uns noch lange in Er-
innerung bleiben.

In der nächsten Woche wollen wir uns die Zeit gemeinsam 
mit verschiedenen Brettspielen vertreiben.  
Fahrdienst hat Sabine Grünwald, Tel. 911169.

Am Donnerstag, den 29.02.2024 erwartet Sie dann ein ganz 
besonderer Tag. Denn dieses Jahr ist ein Schaltjahr und die-

Gemeinderatssitzung
Bekanntmachung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am Donnerstag,  
22. Februar 2024 um 18:00 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses der  
Gemeinde Hermaringen

Tagesordnung:

1.	 Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

2.	 Bürgerfragestunde

3.	 Feststellung der Jahresrechnung 2021

4.	� Haushaltsplan 2024 und Mittelfristige Finanzplanung 
2023 – 2027 
– Beratung 
– Beschlussfassung

5.	 Kommunalwahlen am 09.06.2024 
– Bildung des Gemeindewahlausschusses

6.	 Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer  
herzlich eingeladen.

gez. Jürgen Mailänder
Bürgermeister
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sen „geschenkten“ Tag wollen wir nicht unbeachtet verstrei-
chen lassen. Fahrdienst hat an diesem besonderen Tag Frau 
Renate Graf, Tel. 4269.

Ihr Team Für-Einander 

Sabine Grünwald und ihre Büttenrede

Spaß hatten alle

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder der nächsten Woche ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

am Montag, 19. Februar
Herrn Emil Cantarutti
zum 80. Geburtstag.

Kindergarten & Schule aktuell

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
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E van gel i sc h e
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Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarramtssekretariat: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und  
                    Donnerstag 14:30 – 17:00 Uhr  
Aktuelle Informationen – auch zu möglichen Änderungen bei 
den Gottesdiensten – finden Sie immer auf unserer Home-
page unter: www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,  

dass er die Werke des Teufels zerstöre.“

1. Joh

Sonntag, 18. Februar 2024 – Invokavit – 1. Sonntag der 
Passionszeit 
10:00 Uhr	 (Nachläuten) Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Hans-

Jörg Mack im Ev. Gemeidehaus
	 Das Opfer erbitten wir für die vielfältigen Aufga-

ben in unserer Gemeinde.

Dienstag, 20. Februar 2024 
09:30 Uhr	Spiel- und Krabbelgruppe im Evang. Gemeindehaus
16:00 Uhr	Gemeindebücherei ist geöffnet

Mittwoch, 21. Februar 2024 
16:00 Uhr	Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus in 

Hürben

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 8 (19.02. – 23.02.2024)

Montag	 Rostbratwürstchen (Schwein) mit 
Pommes/Kroketten und Gemüsesticks 
Haferflockenküchle (veg.) mit  
Pommes/Kroketten und Gemüsesticks 
Dessert

Dienstag	 Lachsfilet mit Reis und Brokkoligemüse 
Spinatkartoffeltaschen (veg.) mit Reis 
und Brokkoligemüse 
Dessert

Mittwoch	 Suppe 
Grießbrei mit Kirschen

Donnerstag	 Hackbällchen (Rind) in Rahmsoße mit 
Nudeln und Salat 
Nudeln mit Gemüserahmsoße (veg.) 
und Salat 
Dessert

Freitag	 Gnocchi mit Gemüsesoße  
Dessert
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19:30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats im Evang.  
Gemeindehaus

Sonntag, 25. Februar 2024 – Reminiszere – 2. Sonntag 
der Passionszeit 
10:00 Uhr	 (Nachläuten) Gottesdienst mit Prädikantin Regina 

Elsenhans im Ev. Gemeindehaus
	 Das Opfer erbitten wir für verfolgte und bedrängte 

Christen.

Informationen für das „Offene Singen“ 
Am Dienstag, den 20.02.2024, findet unsere Nachtwächter-
führung in Heidenheim statt. Unser Sänger Herr Manfred 
Lohmüller hat sich bereit erklärt, exklusiv für das Offene Sin-
gen, eine Führung durchzuführen. Wir treffen uns um 18:00 
Uhr im Restaurant Linde in Heidenheim zu einem gemeinsa-
men Abendessen. Anschließend begleiten wir den Nacht-
wächter durch die Heidenheimer Gassen.
Nächste Chorprobe: 27.02.2024

Sitzung des Kirchengemeinderats 
Am Mitwoch, den 21. Februar 2024 findet die nächste Sit-
zung des Kirchengemeinderats um 19:30 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus statt. Zum öffentlichen Teil sind Zuhörerinnen 
und Zuhörer herzlich willkommen.

Einladung zum Weltgebetstag 2024 am 1. März 2024 
In diesem Jahr haben wir uns als Vorbereitungsteam des 
WGT aufgrund der aktuellen brisanten Lage gegen einen 
Weltgebetstag mit dem diesjährigen Thema Palästina ent-
schieden. Wir finden es sehr wichtig, für Frieden und für 
Christen in aller Welt zu beten und laden deshalb zu einem 
Abend für den Frieden ein!

Wir möchten mit Ihnen/Euch gemeinsam singen und beten!

Nächstes Jahr werden wir wieder in der gewohnten Form mit 
anschließendem gemütlichem Beisammensein mit Ihnen/
Euch den WGT feiern.

Auf Euer Kommen freut sich das Team des WGT 
Hermaringen!

Einladung der Evangelischen Erwachsenenbildung,  
Kirchenbezirk Heidenheim 
Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Dr. Katharina Ceming, 
Augsburg am 21. Februar 2024 um 19:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St.Maria, Heidenheim mit dem Thema: „Macht 
Macht korrupt?“

Vortrag und Gespräch mit Hermann und Renate Brender, 
Giengen am 28. Februar 2024 um 19:00 Uhr im Haus der 
Evang. Kirche – Paulusgemeindehaus, Heidenheim mit dem 
Thema: „Ist das Gemeinde oder was? – Unsere Jesus-Pro-
jekt-Erfahrung“
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842
Leitender Pfarrer: Mathias Michaelis, Tel. 07322 9603-12
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten: 
Tel. 07322 960319

Wochenspruch:
Wenn er mich anruft, dann will ich ihn erhören.  

Ich bin bei ihm in der Not, befreie ihn und bringe ihn  
zu Ehren. Ich sättige ihn mit langem Leben und  

lasse ihn mein Heil schauen. 

(Ps 91 (90),15-16)

Samstag, 17. Februar 2024 
16:00 – 	 Anbetung und Beichtgelegenheit,
17:00 Uhr	 Heilig Geist, Giengen

Sonntag, 18. Februar 2024 – 1. Fastensonntag 
L1: Gen 9,8-15    L2: 1 Petr 3,18-22    Ev: MK 1,12-15 
09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg
09:00 Uhr	Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Montag, 19. Februar 2024 
10:30 –	 Sprechstunde mit Herrn Pfarrer Mathias Michaelis
11:30 Uhr	 im Pfarrbüro in Sontheim
 
Samstag, 24. Februar 2024 
10:30 Uhr	 Taufe des Kindes Leonardo Russo,  

Maria Königin, Hermaringen 
16:00 –	 Anbetung und Beichtgelegenheit,
17:00 Uhr	 Heilig Geist, Giengen

Sonntag, 25. Februar 2024 – 2. Fastensonntag 
L1: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18    L2: Röm 8,31b-34  
Ev: Mk 9,2-10 
09:00 Uhr	Eucharistiefeier, St. Vitus, Burgberg
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
 
Diözesanweite Familienwoche „Familie im Fokus“ vom 
3. – 9. März 2024
Ein breites Angebot für Interessierte im Themenfeld „Familie“.
Erleben Sie die Bandbreite der Familienarbeit in der Diözese 
und die Vielfalt der Themen in Präsenz oder digital. Alle Ver-
anstaltungen, Anmeldemöglichkeiten und Infos finden Sie auf 
der Seite „Familie in Fokus“ https://familie-im-fokus.drs.de/.
Am Donnerstag, 7. März 2024, 20:00 – 21:30 Uhr gibt es ei-
nen Beitrag aus unserem Dekanat: ein kesser Ermutigungs-
abend für Eltern.

7 Wochen Lebens(t)räume – Fastenzeitaktion für Paare 
und Familien 
„Lasst uns die Fastenzeit mit einem Traum beginnen!“, so 
startet 2024 die Aktion „7 Wochen Lebens(t)räume“ der Ar-
beitsgemeinschaft für katholische Familienbildung e. V. 
(AKF). Paare und Familien sind eingeladen, ihren Lebens-
träumen, ihren Freiräumen, ihren Schutzräumen, ihren Spiel-
räumen und Krafträumen auf die Spur zu kommen. Nicht das 
Verzichten steht im Fokus, sondern das MEHR an gemeinsa-
mer Zeit für Partnerschaft und Familienleben.
Die Aktion ermutigt dazu, die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Sieben Briefe 
in den sieben Wochen der Fastenzeit geben vielfältige Anre-
gungen für das Zusammenleben, bieten Anlässe für interessan-
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te Gespräche, vermitteln Ideen zum gemeinsamen Ausprobie-
ren und spirituelle Impulse. Wer sich gern mit anderen Paaren 
zu den Themen austauschen möchte, kann dies in digitalen 
Treffen tun. Vertiefende Texte sowie Gottesdienstvorlagen ste-
hen für beide Zielgruppen ergänzend online zur Verfügung.
„Ein Fastenzeit-Projekt, das uns in unserem Alltag abholt: Un-
sere Sprache, unsere Themen und eine positive Haltung, die 
uns anspricht. Ein tolles Angebot unserer Kirche!“, so Leon 
und Svenja Held aus Hessen, die die Aktion im vergangenen 
Jahr kennengelernt haben. „Wir erleben Paare und Familien 
als Suchende: Sie wollen Gottes Spuren in ihrem Leben ent-
decken – auch fernab der herkömmlichen Wege,“ so Miriam 
Wehle und Franziska Feil, Referentinnen bei der AKF. „Unsere 
7-Wochen-Aktion soll sie darin leichtfüßig unterstützen“.
Die Briefe der Fastenaktion gibt es in zwei Varianten: einmal 
für Paare und einmal für Familien (in all ihrer Vielfalt) mit Kin-
dern im Grundschulalter. Teilnehmende erhalten nach ihrer 
Anmeldung einen wöchentlichen Brief – wahlweise per Post, 
als E-Mail oder als Link auf das Handy. Interessierte können 
sich ab sofort für die kostenfreie 7-Wochen-Aktion anmelden:
Anmeldung für Paare: https://www.7wochenaktion.de
Anmeldung für Familien: https://www.elternbriefe.de/7wochen
Eine Anmeldung für die digitale Teilnahme ist auch noch 
während der Fastenzeit möglich. Für Rückfragen stehen 
Miriam Wehle (wehle@akf-bonn.de) und Franziska Feil  
(feil@akf-bonn.de) gerne zur Verfügung.
Hintergrund: Die Texte der 7-Wochen-Briefe wurden in einem 
Team von Mitarbeiter:innen aus den Ehe- und Familienrefe-
raten der deutschen Bistümer und der Redaktion der AKF/
Elternbriefe du+wir erstellt. Umsetzung und Finanzierung der 
Aktion werden durch die beteiligten (Erz-)Bistümer und die 
AKF realisiert. Die 7-Wochen-Aktion für Paare entstand ur-
sprünglich im Erzbistum Köln und die Variation für Familien 
im Bistum Augsburg. Im Jahr 2023 erreichten beide Aktionen 
zusammen ca. 23.000 Personen.
Herausgeberin der Aktion „7 Wochen“ ist die Arbeitsgemein-
schaft für katholische Familienbildung e. V. (AKF), In der 
Sürst 1, 53111 Bonn, www.akf-bonn.de.
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Freitag, 16. Februar 2024 
19:00 Uhr	Friedensgebet im Gemeindezentrum Sontheim

Samstag, 17. Februar 2024 
19:00 Uhr	Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 in 

Sontheim

Sonntag, 18. Februar 2024 
10:15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Montag, 19. Februar 2024
16:30 Uhr	 Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Dienstag, 20. Februar 2024 
14:30 Uhr	 Kreis 50+ mit Kaffee und Kuchen im Gemeinde-

zentrum Sontheim

Mittwoch, 21. Februar 2024 
18:30 Uhr	 Teenkreis im „Lighthouse“

Donnerstag, 22. Februar 2024
09:30 Uhr	Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
10:00 Uhr	Bibelkreis
18:00 Uhr	Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten      

Gottesdienst Samstag, 17. Februar 2024 
Treffpunkt: Evang. Gemeindehaus, Karlstr. 21 

Beginn 9:30 Uhr 
Ankommen mit Leib und Seele
Gemeinsames Singen
Was mich bewegt – Gebetsgemeinschaft

Bibelgespräch zum Thema: „Schmecket, wie gütig der 
Herr ist – Die Theologie der Vergebung und Güte.“ 
Psalm 103,8 „Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig 
und von großer Güte.“

11:00 Uhr Predigt mit N. Andriof  

Wir laden recht herzlich zu unserem Gottesdienst und zum 
anschließenden Potluck-Essen ein.

Sie haben Fragen oder wünschen Informationen?
Kontakt: R. Knigge, Tel. 07322 22250
Weitere Informationen unter:
www. adventgemeinde-hermaringen.de

Vereine

Obst- und Gartenbauverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1948

Einladung zur Hauptversammlung
Zu unserer am Freitag, den 1. März 2024 um 19:30 Uhr in der 
Petri-Stube stattfindenden Hauptversammlung möchte ich 
alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner unse-
res Vereins herzlich einladen.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstands
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. �Verschiedenes  

– Wünsche und Anträge  
– Jahresprogramm 2024

9. �Vortrag von Frau Stoll zum Thema: Gärtnern im Zeichen 
des Klimawandels

Anträge von Seiten der Mitglieder sind bis spätestens  
24. Februar 2024 schriftlich beim Vorsitzenden abzugeben.
Im Rahmen unserer HV wollen wir die Ehrungen für langjähri-
ge Mitglieder durchführen.

Zum Abschluss der Versammlung hören wir einen Vortrag 
von Frau Stoll vom Landratsamt Heidenheim zum Thema: 
Gärtnern im Zeichen des Klimawandels.

Über zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.

Der Vorsitzende
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Gesangverein  
Hermaringen e. V. 

gegründet 1879

Mitgliederversammlung 2024
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
29.02.2024 um 20:00 Uhr im Übungsraum in der alten Schu-
le, darf ich alle Mitglieder des Gesangvereins ganz herzlich 
einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung – Totenehrung
2. �Berichte 

a) 1. Vorsitzender 
b) Schriftführer 
c) Finanzvorsitzende 
d) Kassenprüfer 
e) Musikgarten 
f) Chorleitung

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastungen
5. �Anpassung Mitgliedsbeitrag Aktive Ehrensängerinnen und 

Ehrensänger
6. Wahlen
7. Jahresprogramm
8. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung bitte schriftlich bis spätestens 
23.02.2024 an Dieter Thierer, Fritz-Keck-Straße 5, 89568 
Hermaringen.

Dieter Thierer
1. Vorsitzender

Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Gymnastik/Turnen

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Abteilung Gymnastik/Turnen lädt alle Mitglieder zur or-
dentlichen Abteilungsversammlung am Freitag, den 
23.02.2024 um 19:30 Uhr ins SC-Vereinsheim ein.

Tagesordnung: 

1. Begrüßung

2. Bekanntgabe der Tagesordnung

3. �Protokollverlesung der letztjährigen Abteilungsver
sammlung

4. Tätigkeitsberichte

5. Aussprache zu den Berichten

6. Entlastungen

7. Wahlen

8. Anträge

9. Sonstiges

Schriftliche Anträge können bis 22.02.2024 bei der 
Abteilungsleiterin Anika Mayer unter der E-Mail-Adresse 
gym@sc-hermaringen.de eingereicht werden.

gez. Jutta Hönig
Schriftführerin
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Kinderfasching
Viel geboten war beim Kinderfasching am vergangenen 
Samstag in der Güssenhalle, den die Abteilung Gymnastik 
und die Abteilung Fußball/Jugend veranstalteten. Bei flotter 
Musik von DJ Spritty feierten viele Kinder in fantasievollen 
und lustigen Verkleidungen mit ihren Eltern einen tollen Fa-
sching. Bei der Spielstraße mit anschließenden Geschenken, 
dem Hammeltanz bei fetziger Musik sowie als Highlight dem 
Auftritt der Panscherkinderhexen wurde viel getanzt und ge-
lacht. Alles in allem eine gelungene, gut besuchte Veranstal-
tung, die allen viel Spaß machte.

Wir danken allen Beteiligten für die hilfreiche Unterstützung 
zum Gelingen dieses Faschings.

Tischtennis

Vorschau nächster Spieltag
Am nächsten Wochenende stehen folgende Begegnungen 
auf dem Spielplan:

Herren Bezirksklasse: SCH I – TTC Victoria Härtsfeld 08 II 
(17.02.2024 um 19:00 Uhr)

Herren Kreisliga A: SCH II – TSG Schnaitheim  
(17.02.2024 um 19:00 Uhr)

gez. Jörg Mailänder
Pressewart SC Hermaringen Abt. Tischtennis

Sportkegeln

Spannend bis zur letzten Kugel
Am Samstag fand das Nachholspiel der Männer gegen den 
KV 2000 Geislingen statt.

Von der ersten Kugel an ging es in keine klare Richtung. Im-
mer wieder sprang die Anzeige zwischen den beiden Mann-
schaften hin und her.

Tim konnte im Startpaar gleich mal ein Zeichen setzen und 
spielte mit 577 Holz den Tagesbestwert. Im Mittelpaar war 
es Rainer, der den nächsten wichtigen Punkt sichern sollte. 

Das altbekannte Schlussduo stand also wieder erneut vor 
der Aufgabe, die zwei Punkte vollends auf Hermaringer Seite 
zu holen. Leon hatte seinen Gegner gut im Griff und holte 
den Punkt. Dennoch lies er nie locker, denn es ging nicht nur 
um den Punkt, sondern auch um die Gesamtholzzahl. Albert 
hatte mit einem der stärksten Gegner zu tun. In einem span-
nenden Kampf ging es auch bei den beiden hin und her. Im 
Endeffekt trennten Albert lediglich nur zwei Kegel von sei-
nem Punkt und dem Unentschieden. Für den Sieg hätten die 
Männer noch 10 Holz gebraucht. Daher geht der Sieg leider 
sehr knapp an die Gäste aus Geislingen.

Auf dem Talentzentrallehrgang war übrigens nicht nur Robin, 
sondern auch Max. Die beiden lieferten das Wochenende 
über gute sportliche Leistungen ab. Auf diesem Lehrgang 
geht es nicht nur ums Kegeln. Sportliche Leistungen waren 
in den Bereichen Kraft-Ausdauer und Koordinationsfähigkei-
ten wie Gleichgewicht, Reaktion, Rhythmusfähigkeit, usw. 
gefordert. Für das Fachliche unseres Sports standen Prä-
sentationen an. Hier wurden Themen bearbeitet wie bei-
spielsweise die verschiedenen Ämter und deren Aufgaben, 
unser Spielsystem, wie sollte man Training führen und auch 
psychologische Aspekte im Kegelsport.

Kommenden Samstag bekommen die Männer erneut die 
Chance, sich in einem Nachholspiel zu beweisen. Hierfür 
geht die Fahrt nach Eislingen. Außerdem stehen die letzten 
beiden u18-Spieltage für Max und Robin an.

Ergebnisse wie immer unter:  
https://sc-hermaringen.de/kegeln/spielbetrieb-1/

Pressewartin
Janine Mack

Fußball

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Abteilung Fußball lädt alle Mitglieder zur 54. 
Abteilungsversammlung am Freitag, den 16.02.2024 um 
19:30 Uhr ins SC-Vereinsheim ein.

Tagesordnung:

1. 	 Begrüßung

2. 	 Bekanntgabe der Tagesordnung

3. 	 Protokollverlesung der letzten Abteilungsversammlung

4. 	 Berichte
4.1 	Abteilungsleiter
4.2 	Kassierer
4.3 	Kassenprüfer
4.4 	Spielleiter
4.5 	Jugendleiter

5. 	 Stellungnahme zu den Berichten

6. 	 Anträge

7. 	 Entlastungen

8. 	 Neuwahlen

9. 	 Sonstiges

Anträge können schriftlich bis zum 15.02.2024 bei der Abtei-
lungsleitung in der Oskar-Enslin-Straße 26 eingereicht werden.

Über zahlreiches Erscheinen der Mitglieder würde ich mich 
sehr freuen.

Christian Caro,
Abteilungsleiter
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Bogenschießen

Einladung zur 15. ordentlichen 
Abteilungsversammlung
Einladung zur 15. ordentlichen Abteilungsversammlung der 
Abteilung Traditionelles Bogenschießen am Samstag, 
24.02.2024, 19:00 Uhr im SC-Vereinsheim.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Protokollverlesung
  3. Bericht Abteilungsleitung
  4. Bericht Jugendleiter
  5. Bericht Kassierer
  6. Bericht Kassenprüfer
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Entlastungen
  9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge müssen bis Freitag, 09.02.2024, schriftlich mit Be-
gründung, bei Abteilungsleiter Joerg Schellmann, Kupfer-
schmiedstr. 22/1, 89568 Hermaringen oder als unterschrie-
bene pdf-Datei an bogenschiessen@sc-hermaringen.de 
eingereicht werden. 

Jörg Schellmann 
Abteilungsleiter

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Einladung zur Hauptversammlung 2024
Einladung zur 51. ordentlichen Hauptversammlung am
Freitag, 23.02.2024 um 18:00 Uhr im SSV-Vereinsheim in 
Hermaringen.

Sehr geehrte Vereinsmitglieder! Heute laden wir Sie zur dies-
jährigen Hauptversammlung des Ski- und Sportvereins Her
maringen e. V. ganz herzlich in unser SSV-Vereinsheim ein.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Eröffnung
  2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
  3. Protokoll der Hauptversammlung 2023
  4. Bericht des Vorstands
  5. Berichte und Aussprache der Abteilungen
  6. Ehrungen
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastungen
  9. Anträge an die Hauptversammlung
10. Beitragsanpassungen
11. Wahlen
12. Verschiedenes

Anträge an die Hauptversammlung können bis zum 
18.02.2024 unter Angabe von Gründen beim 1. Vorsitzenden 
Aaron Czichon, Friedrichstraße 5, 89568 Hermaringen oder 
per Mail (vorstand@ssv-hermaringen.de) schriftlich einge-
reicht werden.

Wir freuen uns über Ihre zahlreiche Teilnahme.
Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag stehen Essen und Ge-
tränke der Abteilung Volleyball zur Verfügung.

Aaron Czichon
1. Vorsitzender

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Fasching bei der Jazztanzgruppe Outset
Letzte Woche war bei der Jazztanzgruppe „Outset“ einiges 
los – denn Fasching war angesagt!

Die Mädels und Tobi kamen mit tollen Kostümen in die 
Sporthalle und zum Aufwärmen wurde natürlich Faschings-
musik abgespielt. Doch neben den Kostümen, guter Musik 
und ausgelassener Fasnetlaune durfte das Lernen der neuen 
Choreographie natürlich nicht zur kurz kommen. Die letzten 
Tanzschritte, die für den aktuellen Showtanz noch gefehlt 
haben, wurden beigebracht und geübt. Fast 6 Minuten 
Showtanz sind nun einstudiert!

Jetzt heißt es an der Ausführung, der Synchronität und na-
türlich an dem Ausdruck feilen. Schon am 5. Mai 2024 wer-
den wir am ersten Wettkampf in dieser Saison teilnehmen.

Wir sind sehr gespannt auf die neue Saison und können es 
kaum abwarten!

Die Jazztanzgruppe Outset in Faschingslaune

Ski- und Snowboardschule

Sichert Euch Plätze für die „Monta-Fun“-Ausfahrt
Die Vorfreude steigt, denn am Samstag, den 9. März 2024 
lädt die Ski- und Snowboardschule des SSV Hermaringen 
e. V. zur „Monta-Fun“-Ausfahrt ein. Bei dieser besonderen 
Après-Ski-Ausfahrt steht nicht nur das Skifahren im Vorder-
grund, sondern vor allem das gemeinschaftliche Erlebnis 
und die Freude am Wintersport.

Für alle Ski- und Snowboardbegeisterten bietet sich die per-
fekte Gelegenheit, einen unvergesslichen Tag auf den Pisten zu 
verbringen. Freut Euch nach einem actionreichen Tag auf Ski-
ern auf gute Stimmung und Party gemeinsam beim Après Ski.

Das Montafon-Gebiet verspricht mit seiner atemberauben-
den Bergkulisse und den bestens präparierten Abfahrten 
optimale Bedingungen für jede Könnensstufe. Interesse? 
Meldet Euch noch bis zum 7. März 2024 bei der Ski- und 
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Snowboardschule des SSV Hermaringen e. V. per Mail an 
marius.nowak94@web.de oder kuen.tobias@outlook.de und 
sichert Euch einen Platz.

Weitere Infos unter www.ssv-hermaringen.de/skischule.

Tennis

Abteilungsversammlung der Tennisabteilung 2024 
Abteilungsleiterin Louisa Kampka eröffnete am letzten Mitt-
woch um 19:30 Uhr die Abteilungsversammlung und begrüß-
te lediglich 11 Teilnehmer.

Danach stellte Louisa Kampka den Antrag, auf die Verlesung 
des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung zu ver-
zichten. Diesem Antrag wurde von der Versammlung statt-
gegeben.

Es folgten die Berichte der Abteilungsleiterin, des Kassie-
rers, des Sportwartes, der Breitensportwartin sowie des Ju-
gendleiters.
Zu den einzelnen Berichten sind keine Fragen gestellt worden.

Nächster Tagesordnungspunkt war die Entlastung der Abtei-
lungsleitung. Joachim Ott, als Vertreter des Hauptvereins, 
nahm die Entlastung der Abteilungsleitung vor. Die gesamte 
Abteilungsleitung wurde einstimmig en bloc entlastet.

Auch in diesem Jahr standen Wahlen für die Abteilungslei-
tung an.
Nachfolgende Mitglieder der Abteilungsleitung waren heuer 
für zwei weitere Jahre neu zu wählen.
1.) Schriftführer (Vorschlag: Boris Schneider)
2.) Breitensportwart (Vorschlag: Lukas Müller)

Die Vorgeschlagenen wurden einstimmig bei Enthaltung der 
jeweils Betroffenen in ihre Ämter gewählt und nahmen die 
Wahl an. Außerdem wäre der Abteilungsleiter neu zu wählen 
gewesen. Die bisherige Amtsinhaberin Louisa Kampka stell-
te sich nicht mehr zur Wiederwahl. In der Abteilungsver
sammlung konnte kein Nachfolger gefunden werden. Somit 
bleibt der Posten vorerst vakant. Das Amt des Jugendwartes 
ist ebenfalls nach wie vor nicht besetzt. Allerdings konnte 
das Amt des Sportwartes neu besetzt werden. Saskia Müller 
wurde zunächst für ein Jahr zur Sportwartin gewählt.

Bei der Abteilungsleiterin gingen keine Anträge ein.

Abteilungsleiterin Louisa Kampka wies zum Abschluss der 
Versammlung noch auf Aktivitäten der Tennisabteilung im 
Jahr 2024 hin.
Diese sind:
a) Jedermannsturnier (Kupferschmied-Slam) im Sommer
b) Teilnahme am diesjährigen Dorffest
c) Arbeitsdienste für die Platzinstandsetzung
d) �Schleifchenturnier anlässlich der Platzeröffnung und am 

Saisonende
e) Tenniscamp in den Sommerferien
f)  Altpapiersammlung im Herbst

Für die Punktspielrunde in 2024 konnten wieder diverse 
Mannschaften gemeldet werden.

Gegen 21:00 Uhr konnte Louisa Kampka die Abteilungsver
sammlung beenden.

Wir möchten uns bei Louisa Kampka und Mareike Keim für 
den außerordentlichen Einsatz in den letzten Jahren im Na-
men der gesamten Abteilungsleitung recht herzlich bedanken.

Gez. Boris Schneider
Schriftführer

Volleyball

Abteilungsversammlung Volleyball am 16.02.2024
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Freitag, 
16.02.2024 um 19:30 Uhr im SSV-Heim statt.

Tagesordnung:

1) Begrüßung

2) Protokoll der Abteilungsversammlung 2023

3) Berichte der Abteilungsleitung

4) Stellungnahme zu den Berichten

5) Anträge

6) Entlastungen

7) Neuwahlen

8) Verschiedenes

Anträge können bis zum 15.02.2024 zur Versammlung be-
rücksichtigt und unter volleyball@ssv-hermaringen.de einge-
reicht werden.

Sportliche Grüße
Abt.leitung Volleyball

Treib mal  
wieder  
SPORT!
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Parteien

BÜRGERLISTE Hermaringen

Aufruf an alle Hermaringerinnen und 
Hermaringer: 
Kandidaten für den Gemeinderat gesucht 
Liebe Hermaringerinnen und Hermaringer,

ist Ihnen das Zusammenleben im Dorf wichtig? Interessieren 
Sie Themen wie:
– �Angebote in unserem Kindergarten und Kindergartenge-

bühren
– �Die Zukunft der Ganztagesbetreuung vor Ort
– �Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche
– �Die Unterstützung unserer Vereine
– �Neuer Wohnraum zur Miete oder als Eigenheim
– �Klimaschutz und dessen Umsetzung, z. B. durch Windkraft 

und Wärmeplanung
– �Die Preisgestaltung unserer Energieversorgung
– �Die Sanierung von Straßen und Leitungsnetzen im Dorf
– �Die Verwendung der Gemeindefinanzen

Dann machen Sie mit und bringen sich ein. Als Mitglied der 
Fraktion BÜRGERLISTE Hermaringen können Sie im Ge-
meinderat Impulse setzen, Ihre Ideen einbringen und Ein-
fluss nehmen.
Die Aufgaben des Gemeinderats lassen sich in einem Satz 
zusammenfassen: Was machen wir in Hermaringen, wann, 
mit wieviel Geld und wie gut?

Dafür suchen wir Frauen und Männer aller Berufe wie Hand-
werk, Industrie, Landwirtschaft, öffentlicher Dienst, Unter-
nehmerInnen, Hausfrauen/-männer, Azubis und Studenten. 
Menschen aus den Vereinen, den Kirchen, der Feuerwehr, 
Alt-Hermaringer und NeubürgerInnen. Kurz: Alle sind einge-
laden, denn jeder ist mit seinen Kenntnissen und Erfahrun-
gen wertvoll und soll sie in die Kommunalpolitik einbringen.

Man braucht keine Vorkenntnisse in Recht oder in Verwal-
tung. Engagement, eine eigene Meinung und manchmal 
auch Bauchgefühl sind die besten Voraussetzungen.
Wir suchen Sie und das Dorf braucht Sie. 

Ansprechpartner ist jeder der amtierenden Gemeinderäte, 
wie z. B. Holger Lehmann unter Tel. 0160 90813250 oder per 
Mail unter lehmann@gr-hermaringen.de.

Ihre BÜRGERLISTE Hermaringen

Aktuelles

Neue Beratungstage der Kontaktstelle Frau 
und Beruf in Heidenheim und Giengen
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim ange-
siedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in 
Einzelgesprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu 
allen beruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg 
nach der Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur be-
ruflichen Umorientierung und zur Existenzgründung. Die 
Beratungsgespräche sind vertraulich und kostenfrei. 

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und 
Beruf sind in Heidenheim am Mittwoch, 21. Februar 2024, 

und Mittwoch, 28. Februar 2024, von 8:00 bis 12:00 Uhr, im 
Landratsamt Heidenheim (Dienstgebäude Bergstraße 36). In 
Giengen ist der nächste Beratungstag am Donnerstag,  
22. Februar 2024, im Rathaus. 

Anmeldung und Informationen bekommen Interessierte bei 
der Kontaktstelle Frau und Beruf von Montag bis Freitag von 
8:00 bis 11:30 Uhr unter Tel. 07321 321-2558 oder per E-Mail 
an frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de.

Digitalisierung in der Landwirtschaft
Ist die Drohne die Zukunft der Landwirtschaft? 

Zum zweiten Landwirte-Stammtisch 2024 laden der Fachbe-
reich Landwirtschaft und die Bio-Musterregion Heidenheim 
plus alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte – kon-
ventionell und bio – am 19. Februar 2024 um 20:00 Uhr in die 
Gaststätte an der Charlottenhöhle in Giengen-Hürben (Lone-
talstraße 60) ein. 

Der Einsatz von Drohnen in der Landwirtschaft kann vielfäl-
tig sein. So können sie beispielsweise Dünger, Pflanzen-
schutz, Nützlinge sowie Untersaaten ausbringen. Auch die 
Feldbonitur kann mithilfe von Drohnen digital durchgeführt 
werden. Das Unternehmen Schmidt solutions hat sich auf 
den Einsatz von Drohnen in der Landwirtschaft spezialisiert. 
Nach einer kurzen Unternehmensvorstellung gibt Firmen-
gründer Jan Schmidt im Rahmen des Stammtisches Einblick 
in mögliche Einsatzgebiete, Ergebnisse von Versuchsfeldern 
mit Drohnen sowie rechtliche Rahmenbedingungen. 

Die Teilnahme an den Landwirte-Stammtischen ist kosten-
los. Eine Anmeldung wird empfohlen. So können die Teilneh-
menden bei eventuellen Änderungen direkt per Mail infor-
miert werden. Anmeldungen und Fragen können an 
Regionalmanagerin Sarah Hausler unter s.hausler@land-
kreis-heidenheim.de gerichtet werden. Im Rahmen der Ver-
anstaltung ist es möglich, vor Ort etwas zu essen und zu 
trinken. Die Kosten müssen selbst übernommen werden. 
Weitere Infos zu den Terminen finden sich auch unter www.
biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregi-
on+Heidenheim+plus.

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien 
GmbH, Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die 
BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12:00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Heute schon 
gelacht?
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